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chen reduziert werden können.
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner finden den Hitzeaktionsplan
sowieweitere hilfreiche Tipps im
Umgang mit der Wärmebelas-
tung im Internet unter
www.laatzen.de. Dieser Som-
mer ist für den Hitzeaktionsplan
der erste Praxistest. Die Stadt-
verwaltung wird im Verlauf des
Sommersund imHerbst auswer-
ten, welche Verteiler funktionie-
ren, wo Informationen zuverläs-
sig ankommen und wo nachge-
schärft werden muss. RED

dermittel dafür sind beantragt.
Ergänzend hat sich Enercity
kurzfristig bereit erklärt, an bei-
den vorgesehenen Standorten
mobile Trinkwasserstationen
einzurichten, die dort für einige
Tage – voraussichtlich bis nach
dem Wochenende – zur Verfü-
gung stehen. Das Wasser wird
kostenfrei angeboten und soll
Passantinnen und Passanten
eineunkomplizierteMöglichkeit
bieten, sich während der Hitze-
perioden zu erfrischen.
Wer sich draußen abkühlen

möchte, sollte schattige Parkan-
lagen, Grünflächen und andere
kühlere Aufenthaltsorte nutzen.
Zusätzlich sind die drei verläss-
lich offenen Kirchen St. Oliver in
LaatzenMitte, St.Mathilde inAlt
Laatzen und die Pilgerkirche St.
Marien inGrasdorf auf dieHitze-

situation vorbereitet und
stehen als ruhige, kühle Rück-
zugsorte zur Verfügung.
Einwohnerinnen und Einwoh-

ner können bei Fragen zum Ge-
sundheitsschutz bei Hitze das
Hitze-Telefon der Region Han-
nover nutzen. Es ist unter der
Nummer (0511) 61643434 er-
reichbar. Erreichbar ist dasHitze-
Telefon montags bis donners-
tags von 9 bis 15.30 Uhr sowie
freitags von 9 bis 12 Uhr.
„Viele Maßnahmen gegen

Hitzewirken nicht von heute auf
morgen“, sagt die Verwaltung.
Deshalb setzt die Stadt neben
akuten Informationen und
Warnwegen auch auf mittel-
und langfristige Anpassungen.
Dazu gehören mehr Schatten,
mehr Grün, der Erhalt und Aus-
bau grüner Infrastruktur sowie
die Frage, wo versiegelte Flä-

LAATZEN. Die Temperaturen in
der Region Hannover klettern
derzeit aufmehr als 30GradCel-
sius. Die Laatzener Stadtverwal-
tung nimmt die aktuelle Hitze-
belastung zum Anlass, über
konkrete Schutzmöglichkeiten
für Einwohnerinnen und Ein-
wohner sowie über denHitzeak-
tionsplan zu informieren.
„Wenn es in den eigenen vier

Wänden wegen der Hitzebelas-
tungkaumnochauszuhalten ist,
braucht es erreichbare Orte, an
denen Menschen durchatmen
und sich abkühlen können. Ge-
nau daran arbeiten wir: Wir in-
formieren früher,wir sensibilisie-
ren unsere Einrichtungen, wir
machen kühle Orte sichtbarer,
stärken den Zugang zu Trink-
wasser an öffentlichen Orten
und denken Entsiegelung, Ver-
schattung und Hitzeschutz bei
städtebaulichen Themen mit“,
teilt die Verwaltung mit.
Im Mittelpunkt in Laatzens

Hitzeaktionsplan stehen soge-
nannte Kommunikationskaska-
den: Bei Hitzewarnungen wer-
den Informationen an Multipli-
katoren weitergegeben. Dazu
gehören unter anderem städti-
sche Einrichtungen, die zentrale

Medienberatung
für Senioren
PATTENSEN. Das Mehrgenera-
tionenhaus Mobile in Pattensen
bietet am Mittwoch, 1. Juli, von
16 bis 18 Uhr eine Medienbera-
tung für Senioren an. Peter
Braun und Stefan Kahlert unter-
stützen in Einzelterminen bei
Fragen und Problemen rund um
SmartphoneundTablet. Teilneh-
mendemüssen ein eigenes, auf-
geladenesGerätmitbringen.Die
Beratung kostet 6 Euro pro 30
Minuten.

2 Eine Anmeldung ist über die
Internetseite mobile-patten-
sen.de möglich. Informationen
gibt es unter Telefon (05101)
990512.

Information im Rat-
haus-Foyer, das Stadt-
haus, Jugendzentren,
Kindertagesstätten
sowie weitere Akteu-
re, die besonders ge-
fährdeteMenschen er-
reichen können, etwa
Ärztinnen und Ärzte,
Apotheken, Pflege-
und Beratungseinrich-
tungen oder soziale Netzwerke
vor Ort.
„Gerade die Menschen, die

Hitze besonders belastet, er-
reicht man nicht allein mit einer
Meldung auf der Internetseite“,
sagt Bürgermeister Kai Eggert.
„Deshalb setzen wir auf Men-
schen, die ohnehin im Kontakt
mit den Betroffenen stehen: in
Kitas, im sozialen Bereich, in Ein-
richtungen, Praxen, Apotheken,
Familien und Nachbarschaften.
Wir wollen dafür sorgen, dass
niemand mit der Hitze allein ge-
lassen wird.“
Auchder Zugang zu Trinkwas-

ser ist ein wichtiger Baustein im
Hitzeschutz. Zwei öffentlich zu-
gängliche Trinkwasserbrunnen
befinden sich derzeit in Planung:
einer am Stadthaus und einer in
Alt-Laatzen am Marktplatz. För-
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Basar für
Kinderkleidung
LAATZEN. Gebrauchte Kin-
derbekleidung wird am Don-
nerstag, 2. Juli, von 15 bis 17
Uhr in der Arche, Marktstraße
21, verkauft. Der nächste Ter-
min ist am 20. August.

Wasserschalen können Leben retten:
Seite 4
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Spaziergang zur
Nahmobilität
HEMMINGEN. Mit einem Pla-
nungsspaziergang startet die
Stadt Hemmingen am Dienstag,
23. Juni, in die Beteiligung für
das Nahmobilitätskonzept in
Hemmingen-Westerfeld. Bürge-
rinnen und Bürger sind eingela-
den, ihre Erfahrungen und Ideen
einzubringen. Treffpunkt ist um
16.30Uhr amRathausplatz 1 vor
dem Eingang des Rathauses, das
Ende ist gegen 18.30 Uhr vorge-
sehen.
Bei dem Rundgang werden

gemeinsam mit Vertreterinnen
und Vertretern der Stadtverwal-
tung sowie des Fachbüros Pla-
nersocietät verschiedeneOrte im
Ortsteil betrachtet und bespro-
chen. ImMittelpunkt stehen Fra-
gen nach sicheren und komfor-
tablen Wegen zu Fuß und mit
dem Rad, nach fehlenden Que-
rungsmöglichkeiten und nach
wichtigen Wegeverbindungen
mit Handlungsbedarf. Gesucht
werdenHinweise darauf,welche
Maßnahmen die Nahmobilität
vor Ort verbessern könnten. Die
Stadt erarbeitet das Konzept
derzeit für Hemmingen-Wester-
feld. Ziel ist es, die Bedingungen
für die Fortbewegung zu Fuß,
mit dem Fahrrad und mit weite-
ren umweltfreundlichen Ver-
kehrsmitteln zu verbessern.
Hemmingen nimmt dabei am
Angebot des Mobilnetzwerks
Hannover teil und gehört zu fünf
Kommunen in der Region Han-
nover, diebei der Erstellungeines
Nahmobilitätskonzepts durch
das Netzwerk und das Fachbüro
begleitet werden.
Die Ergebnisse des Spazier-

gangs sollen in die weitere Kon-
zeptentwicklung einfließen. Im
Laufe des Jahres ist zudem eine
Ideenwerkstatt geplant, bei der
erste Maßnahmenvorschläge
vorgestellt und weiterentwickelt
werden. Ein Termin dafür steht
nochnicht fest. EineAnmeldung
für den Planungsspaziergang ist
nicht erforderlich.

Laatzener
Hitzeaktionsplan
erstmals im Praxistest
TEMPERATUREN VON MEHR ALS 30 GRAD CELSIUS:
Stadt setzt auf Warnketten und mobile Trinkwasserstationen

Ferienstart
im KiJuZ
LAATZEN. Das Kinder- und Ju-
gendzentrum KiJuZ in Laatzen-
Mitte lädt für Mittwoch, 1. Juli,
von 14 bis 17 Uhr zur Schools-
Out-Party ein. Die Veranstaltung
an der Pestalozzistraße 25 rich-
tet sich an Kinder von sechs bis
13 Jahren. Zum Programm ge-
hören Spiele, Aktionen und eine
Hüpfburg. Bei hohen Tempera-
turen soll außerdem eine Was-
serrutsche aufgebaut werden;
Badesachen und Handtuch kön-
nen dann mitgebracht werden.
Auch Sonnencreme und eine
Kopfbedeckung werden emp-
fohlen. Getränke und Snacks
werden zu Taschengeldpreisen
angeboten. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen gibt es
unter Telefon (0511) 825912.

Show: „Fräulein
Rose eskaliert“
HEMMINGEN. Fräulein Rose
und ihr Assistent Nico treten am
Sonntag,5. Juli, von17bis19.30
Uhr in der Nikolaikirche Hidde-
storf, Ostertorstraße 9, auf. Das
Bühnenprogramm verbindet
Improtheater, Kabarett und Lie-
derabend. Im Mittelpunkt ste-
hen Fräulein Roses Pläne für den
Social-Media-Kanal „Fragen Sie
Fräulein Rose“. Dabei geht es
unter anderem um Dating-Re-
geln, Netiquette und die Frage,
warum die Anrede „Fräulein“
verschwunden ist. Auch The-
men aus dem Publikum fließen
in den Abend ein.

• Gitter · Zäune · Treppen · Geländer
• Schlösser- und Türschließer
• Edelstahlarbeiten
• Reparatur · Wartung
Arnum · Hoher Holzweg 37 Tel. (0 51 01) 99 05 95
info@metallbau-kroesche.de www.metallbau-kroesche.de

der fuger
Lohkamp 44a
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/7852460
Fax: 0511/7852461
www.derfuger.de
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Wir erledigen auch
Wir erledigen auch

Kleinaufträge
Kleinaufträge

SILIKONFUGENSILIKONFUGEN
vom Fachmann seit 35 Jahren

- im Fliesen- und Natursteinbereich - im Schwimmbad
- an Badewanne und Dusche - am Glasfalz
- auf Terrasse und Balkon - an Fassade und Fenster

Wir erneuern auch gerissene
und schimmelige Silikonfugen

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Fr 03.07.2026
13.00 – 19.00 Uhr

Mi 08.07.2026
16.00 – 19.30 Uhr

Hemmingen 30966 - Arnum
Wäldchenschule
Klapperweg 18

Laatzen 30880
LeineCenter
Albert-Schweitzer-Straße 10

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.08.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie
Misburg Waldstraße
Misburg Friedenstal
Kronsrode
online:www.LeineApotheke.de
Code „SOMMER“.

Pettenkoferstraße 2b
30880 Laatzen
Tel.: 0511 - 89 99 16 93

LAATZEN
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 – 14 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
www.optik-laatzen.de

Laatzen Zentrum
Stadt-Bahn: 1
Buslinien: 340,
341, 346

Kostenlose
Parkplätze
vor dem
Geschäft

Passbilder sofort
In verschiedenen Spezifikationen

Sie benötigen keinen Termin

Passbild biometrisch (national und international) - Führerschein - Schülerausweis - Funny Pictures

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 113,40 €/g
999er Silber 1,20 €/g
750er Gold 85,05 €/g
925er Silber 1,11 €/g
585er Gold 66,34 €/g
333er Gold 37,76 €/g
versilbertes Besteck 40,00 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 72,95 €/g
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